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FOYER NATIONAL CHAMPIONSHIPS 
 

Herren A & Damen A/B  
(Einzel und Doppel) 

 
Spieltermin Samstag 21. März 2026 & Sonntag 22. März 2026 

Spielort Centre Atert Bertrange 
13, rue Atert / L-8051 Bertrange 

Zeitplan Samstag 21. März 2026 
- 11:00 Uhr : Herren A Doppel 
- 11:30 Uhr : Damen A/B Doppel 
- 13:15 Uhr : Doppel Mixte & Herren A Einzel 
- 16:20 Uhr : Damen A/B Einzel 
ab 18:00 Uhr: 
- 1/8 Finale der Damen A/B 
- 1/8 Finale der Herren A 
- 1/2 Finale und Finale Doppel Mixte 

* der Spielsaal ist ab 9:00 Uhr zugänglich 
Der genauen Spielzeiten sowie Spieltische sind in den Turnierbögen aufgeführt. 
 
Sonntag 22. März 2026  

- 13:45 Uhr : Herren A Einzel – ¼ Finale 
- 14:45 Uhr : Damen A/B Einzel – ¼ Finale 
- 15:30 Uhr : Herren A Doppel & Damen A/B Doppel – ½ Finale 
- 16:15 Uhr : Herren A Einzel & Damen A/B Einzel – ½ Finale 
- 17:15 Uhr : Herren A Doppel & Damen A/B Doppel – Finale 
- 18:00 Uhr : Herren A Einzel Damen A/B Einzel – Finale 

* der Spielsaal ist ab 11:45 Uhr zugänglich 
Die Siegerehrung aller Kategorien findet direkt im Anschluss an die Finalspiele 
der Einzelkategorien statt. 
 
Die Spieler müssen 20 Minuten vor Spielbeginn in der Call Area sein 
(Schlägerkontrolle). 

Spielmodus  Herren A Einzel : Direktes KO-System, 4 gewonnene Spielsätze 
Damen A/B Einzel : Direktes KO-System, 4 gewonnene Spielsätze 
 
Herren A Doppel : Direktes KO-System, 3 gewonnene Spielsätze 
Damen A/B Doppel : Direktes KO-System, 3 gewonnene Spielsätze 
Mixte Doppel : Direktes KO-System, 3 gewonnene Spielsätze 

Delegierte der CS DOM Jeanny, REGENER Gilles 

Oberschiedsrichter 22.03.2025 Coque : PIERRET Pol & SCHOUX Patrick 
23.03.2025 Coque : PIERRET Pol & SCHOUX Patrick 

Alle SpielerInnen müssen 30 Minuten vor Spielbeginn der jeweiligen Kategorie im Spielsaal anwesend 
sein.  

Regelkonforme Sportbekleidung ist Vorschrift. 

Spielball: NITTAKU Permium *** 40+ (Es werden keine Bälle zum Einspielen ausgegeben; bitte bringt 
eigene Bälle mit.)  

Kontaktperson vor Ort bei eventuellen Verspätungen: Gilles REGENER, GSM: 691 64 66 85 

Begründete Abmeldungen sind so früh wie möglich per Mail an die Permanenz der Commission Sportive 
(Regener Gilles, E-mail: gregener@fltt.lu, Vorabend bis 20.00 Uhr) sowie an das Verbandssekretariat 
(fltt@pt.lu) zu schicken. 

Im Falle von nicht fristgemäß und/oder nicht formgemäß getätigten Abwesenheiten, Abmeldungen oder 
Aufgaben wird der/die betreffende Spieler(in) automatisch für die nächste Auflage gesperrt. Die CS 
veröffentlicht die verhängten automatischen Sperren im BIO. 
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16:20, T. 13

16:20, T. 14

15:30, T. 3
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DIE CHINESISCHE LEGENDE
 –  E I N E  N E U E  Ä R A –

Einzel-Weltmeister 2011/2013 · Olympiasieger 2012 · World-Cup-Winner 2011/2014

Dieses Offensivholz entspricht exakt der Furnier kom bi  na tion, mit der Zhang 
Jike in seiner aktiven Karriere gespielt hat. Ein Innenfurnier aus extrem leich-
ten Kiri-  Holz, ummantelt von Ayous-Furnieren und zwei Lagen Cured Aramid 
Carbon. Das Außenfurnier bilden zwei Schichten hartes afrikanisches Koto-
Holz. So ist ein dynamisches Offensivholz entstanden, das für ambitionierte 
Spieler eine mächtige Waffe darstellt. 

Dieses neue Holz empfiehlt Zhang Jike all jenen engagierten Spielern, die 
zwar offensiv orientiert sind, aber eine noch bessere Ballkontrolle wünschen.  
Der Kern besteht aus Kiri-Holz und zwei Schichten Ayous. Die Besonderheit: 
Nicht wie üblich zwei, sondern drei fein miteinander verwebte Kunst fasern 
verleihen dem Zhang Jike New Era ein noch feineres Ballgefühl. Die weichen 
Limba Außen furniere steigern die Kontrolle zusätzlich. 

Charakter: Dynamisch, kraftvoll, gefühlvoller Anschlag beim Balltreffpunkt,  
herausragende Rückmeldung
Empfehlung: Für dynamische Offensivspieler, die mit druck vollen Schlägen agieren, 
jedoch eine gute Kontrolle erwarten

Charakter: Perfekte Balance zwischen Speed- und Kontrollwerten, ausgezeichnete 
Ballrückmeldung erwirkt ein tolles Ballgefühl

Empfehlung: Für moderne Allround- und Offensivspieler, die sowohl im Offensiv- als 
auch im passiven Spiel auf eine gute Balance zwischen Speed und Kontrolle setzen

DONIC ZHANG JIKE ORIGINAL CARBON   
Das Holz der Legende

DONIC ZHANG JIKE NEW ERA 
Die Empfehlung des Superstars 

Linse Rückhandseite

www.donic.com

DONIC_AD_Zhang-Jike-Holz-DEU25.indd   3DONIC_AD_Zhang-Jike-Holz-DEU25.indd   3 14.04.25   10:2914.04.25   10:29
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NATIONAL TT LEAGUE  2025-2026: Bericht zu den Viertelfinalspielen 
 

(15.03.2026) 
 
An diesem Wochenende standen die Rückspiele der Viertelfinalbegegnungen in der höchsten 
luxemburgischen Tischtennisliga auf dem Programm und diese hatten es in sich. Recken konnte 
sich nach zwischenzeitlicher 5-1-Führung noch knapp mit 6-4 gegen Berbuerg durchsetzen, 
während es zwischen Lénger und Lëntgen in das Golden Match ging, in dem sich Außenseiter 
Lëntgen überraschend durchsetzen konnte: 
 

So Mär 15 15:00   Berbuerg Recken  4-6  

So Mär 15 15:00   Lénger Lëntgen   6-2 (0-3) 

 
 
Berbuerg – Recken:     4-6 
 
Das Hinspiel endete mit 5-5, sodass der eventuelle Sieger des Rückspiels sich für das Halbfinale 
qualifizieren würde. 
Recken stellte etwas überraschend ihren Spitzenspieler Thomas KEINATH an Position zwei auf, 
sodass es direkt zu Beginn zum Spitzenspiel zwischen ihm und Berbuergs Leandro FUENTES kam. 
Zunächst schien es, als ob dieser taktische Kniff für die Gäste nach hinten losgehen würde, denn 
Keinath verlor die ersten beiden Sätze deutlich. Dann jedoch steigerte sich der Routinier und 
gewann die folgenden drei Durchgänge allesamt, womit er dieses wichtige Spiel noch für sich 
entscheiden konnte. Währenddessen wurde Aaron VALLBRACHT seiner Favoritenrolle gegen Loris 
STEPHANY gerecht, wodurch Recken früh mit 2-0 in Führung ging. 
Im hinteren Paarkreuz sollte es für die Gäste genauso erfolgreich weitergehen, denn Luca ELSEN 
konnte David HENKENS überraschend deutlich mit 3:0 schlagen. Parallel dazu kam es zum Duell der 
beiden Nationalspieler Tom SCHOLTES und Gene WANTZ. Die beiden begegneten sich auf 
Augenhöhe und nach vier geteilten Sätzen ging es auch hier in den Entscheidungssatz. Dieser 
entwickelte sich zu einem echten Krimi und am Ende war es Wantz, der sich knapp mit 11:9 
durchsetzen konnte. Damit gelang Recken ein absoluter Traumstart! 
In den folgenden beiden Einzeln konnten sich die beiden Spitzenspieler Fuentes und Keinath wie 
erwartet durchsetzen, sodass Recken nun mit 5-1 führte und ihnen nur noch ein weiterer Sieg 
fehlte, um die Viertelfinalqualifikation perfekt zu machen.  
Berbuerg gab sich jedoch – wie so oft schon – nicht so leicht geschlagen. Zunächst konnte Henkens 
seine klare Auftaktniederlage mit einem ebenso klaren 3:0-Erfolg gegen Wantz wiedergutmachen, 
während Scholtes auf Elsen traf. Scholtes führte hier nach drei Sätzen mit 2:1 und war dem Sieg 
bereits zum Greifen nahe, musste sich im vierten Durchgang jedoch noch mit 10:12 geschlagen 

 
 
 
 
 
geben. Davon ließ er sich allerdings nicht aus der Ruhe bringen und entschied den 
Entscheidungssatz mit 11:9 für sich, womit er Berbuerg weiterhin im Rennen hielt. 
Mit einem 3-5 aus ihrer Sicht ging es also in die Schlussdoppel, von denen Berbuerg beide 
gewinnen musste, um ein Golden Match zu erzwingen. Fuentes/Henkens erledigten ihre Aufgabe 
und setzten sich in vier Sätzen gegen Keinath/Elsen durch, während Scholtes/Stephany auf 
Vallbracht/Wantz trafen. Hier sollte dieses ohnehin spannende Spiel ein dramatisches Ende finden: 
Das Reckener Duo ging mit 2:0 Sätzen in Führung und benötigte damit nur noch einen weiteren 
Satzgewinn, um Berbuergs Aufholjagd zu stoppen. Das Heimduo hielt jedoch dagegen und 
kämpfte sich zurück, sodass erneut ein Entscheidungssatz nötig wurde. In diesem schenkten sich 
beide Doppel nichts und beim Stand von 10:8 erspielten sich die Reckener zwei Matchbälle, die 
jedoch beide abgewehrt wurden. Den dritten Matchball beim Stand von 11:10 konnten sie dann 
schließlich nutzen und sich damit den Sieg sichern. 
Diese Begegnung verlief ebenso spannend wie das Hinspiel und Berbuerg schaffte es beinahe, den 
frühen 1-5-Rückstand noch wettzumachen. Recken qualifiziert sich damit – unter anderem dank 
drei Siegen im fünften Satz – für das Halbfinale, während Berbuerg denkbar knapp ausscheidet. 
 
 
Lénger – Lëntgen:    6-2 (0-3) 
 
Lénger konnte wieder auf ihre Nummer eins Zoltan FEJER-KONNERTH zurückgreifen, wodurch 
ihnen im Gegensatz zum Hinspiel die Favoritenrolle zufiel. Dieser legte direkt stark los und setzte 
sich in vier Sätzen gegen Lëntgens Nummer zwei Robin SAUDEMONT durch. Am Nebentisch traf 
Gilles MICHELY auf Gaëtan SWARTENBROUCKX und es war klar, dass Lëntgen nur dann eine Chance 
haben würde, wenn ihr Spitzenspieler hier gewinnen könnte. Michely spielte jedoch von Beginn an 
stark auf und behielt insbesondere in den knappen Situationen die Oberhand, sodass er sich 
schließlich in drei Sätzen durchsetzen konnte. 
Im hinteren Paarkreuz hatte der favorisierte Christian KILL zunächst Schwierigkeiten mit Max 
THEISEN, konnte sich dann jedoch fangen und das Spiel in fünf Sätzen gewinnen. Parallel dazu 
setzte sich Philip Theisen etwas überraschend gegen Arlindo DE SOUSA durch, womit es nach vier 
Spielen 3-1 für die Gastgeber stand. 
Nun kam es zum Spitzenspiel zwischen Fejer-Konnerth und Swartenbrouckx, welches Letzterer 
deutlich mit 3:0 für sich entscheiden konnte. Michely stellte den alten Vorsprung jedoch 
postwendend wieder her, denn er setzte sich auch gegen Saudemont souverän durch und holte 
damit seinen zweiten Tagessieg. Im hinteren Paarkreuz hatte Kill anschließend keine Probleme mit 
Philip Theisen, während es zwischen De Sousa und Max Theisen zwar enger zuging, sich der 
Routinier jedoch in fünf Sätzen durchsetzen konnte und damit den 6-2-Endstand herstellte. 
Da Lëntgen das Hinspiel und Lénger das Rückspiel gewann, kam es nun zum Golden Match. Dabei 
stellen beide Teams ihre Spieler frei auf und es wird jeweils nur ein Satz gespielt. 
Im ersten Spiel traf Michely auf Max Theisen – ein Duell der Extreme: Michely hatte seine beiden 
Spiele im oberen Paarkreuz gewonnen, während Theisen seine beiden Einzel jeweils im fünften Satz 
verloren hatte. Davon ließ sich der Jugendnationalspieler jedoch nicht beeindrucken: Er spielte von 
Beginn an mutig auf und sorgte schließlich für die Sensation, indem er sich mit 11:6 durchsetzen 
konnte. 
Das zweite Spiel ging anschließend deutlich mit 11:3 an Saudemont, der De Sousa keine Chance 
ließ. Damit fehlte Lëntgen nur noch ein weiterer Sieg zum Gesamterfolg.  
Im nächsten Spiel kam es dann zum Highlight zwischen den beiden Spitzenspielern Fejer-Konnerth 
und Swartenbrouckx. Beide lieferten sich ein hochklassiges Duell, in dem sich keiner entscheidend 
absetzen konnte. Es ging schließlich in die Verlängerung, in der Swartenbrouckx seinen vierten 
Matchball nutzen konnte und Lëntgen damit ins Halbfinale brachte! 
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Damit setzt sich Außenseiter Lëntgen dank einer starken Leistung im Golden Match durch und steht 
im Halbfinale. Für Lénger stellt dies nach einer starken Saison einen bitteren Abend dar – und 
insbesondere für Gilles Michely, der seine Karriere nach dieser Saison beendet, dürfte dieses 
Ausscheiden ein bittersüßer Moment gewesen sein. 
 
 
 
Außerdem fand der siebte Spieltag des Play-Downs statt. Hier kam es zu folgenden Begegnungen: 
  

Sa Mär 14 15:00   Fluessweiler Esch Abol  6-4 

Sa Mär 14 14:30   Iechternach Lenneng  5-5 
  
Dabei kam es zum absoluten Spitzenspiel zwischen Tabellenführer Fluessweiler und Verfolger Esch, 
bei dem das beste hintere Paarkreuz auf das beste obere Paarkreuz traf. Eschs Spitzenspieler 
Soroosh AMIRI NIA konnte dabei beide Einzel gewinnen, während sich sein Teamkollege Olivier 
JOANNES in vier Sätzen Fluessweilers Nummer eins Evgheni DADECHIN geschlagen geben musste. 
Doch auch Fluessweiler blieb im hinteren Paarkreuz nicht ungeschlagen: Während Stanislav 
HORSHKOV seine beiden Einzel gewinnen konnte, musste sich Joao AGUIAR mit 1:3 gegen Vincent 
KEMPFER geschlagen geben. 
Damit ging es mit 4-4 in die Schlussdoppel, in denen Leader Fluessweiler seine Qualität nochmals 
unter Beweis stellen sollte: Sie konnten beide Doppel gewinnen und sich damit ihren fünften Sieg 
im Play-Down sichern. Esch hingegen verpasst Big Points im Kampf um den Aufstieg, bleibt jedoch 
weiterhin in der Pole Position mit zwei Punkten Vorsprung auf Iechternach. 
 
Daneben kam es zum Duell der beiden Schlusslichter Iechternach und Lenneng, das für beide 
Mannschaften richtungsweisenden Charakter hatte. Die ersten drei Einzel verliefen ohne 
Überraschungen: Die beiden Spitzenspieler Cédric MERCHEZ und Jaime LAMA setzten sich ebenso 
problemlos durch wie Lennengs Noah LAMBINET. 
Im vierten Einzel kam es dann zur ersten kleineren Überraschung, denn Iechternachs Zoltan HENCZ 
hatte gegen Colin HEOW keine echte Chance, wodurch Lenneng das frühe Break gelang. Mit einem 
1-3 aus Sicht der Gastgeber ging es somit in das Spitzenspiel des Tages zwischen Merchez und 
Lama, welches Ersterer ohne größere Probleme mit 3:0 gewinnen konnte und damit seine 
beeindruckende Play-Down-Bilanz auf 13:1 ausbaute. Parallel dazu entwickelte sich zwischen 
Traian CIOCIU und Pit SCHOLTES ein echter Thriller. Altmeister Ciociu ging jeweils mit 1:0 und 2:1 
Sätzen in Führung, doch Jugendnationalspieler Scholtes konnte beide Male ausgleichen und den 
Entscheidungssatz erzwingen. Dieser spielte sich auf Messers Schneide ab und am Ende war es 
Scholtes, der sich mit 14:12 durchsetzen konnte. 
Im hinteren Paarkreuz gab es anschließend zwei Favoritensiege von Hencz und Heow, sodass 
Lenneng mit einer 5-3 Führung in die Schlussdoppel ging. Diese konnten sie jedoch nicht ins Ziel 
bringen, denn sie verloren beide Doppel und mussten sich letztlich mit einem 5-5 begnügen. 
Für Iechternach dürfte sich dieses Unentschieden wie ein Sieg anfühlen, denn damit bleiben sie 
tabellarisch vor Lenneng und haben weiterhin alles in eigener Hand. Lenneng hingegen dürfte sich 
nach dem eigentlich starken Auftritt über die verpasste Chance ärgern. 
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1-3 aus Sicht der Gastgeber ging es somit in das Spitzenspiel des Tages zwischen Merchez und 
Lama, welches Ersterer ohne größere Probleme mit 3:0 gewinnen konnte und damit seine 
beeindruckende Play-Down-Bilanz auf 13:1 ausbaute. Parallel dazu entwickelte sich zwischen 
Traian CIOCIU und Pit SCHOLTES ein echter Thriller. Altmeister Ciociu ging jeweils mit 1:0 und 2:1 
Sätzen in Führung, doch Jugendnationalspieler Scholtes konnte beide Male ausgleichen und den 
Entscheidungssatz erzwingen. Dieser spielte sich auf Messers Schneide ab und am Ende war es 
Scholtes, der sich mit 14:12 durchsetzen konnte. 
Im hinteren Paarkreuz gab es anschließend zwei Favoritensiege von Hencz und Heow, sodass 
Lenneng mit einer 5-3 Führung in die Schlussdoppel ging. Diese konnten sie jedoch nicht ins Ziel 
bringen, denn sie verloren beide Doppel und mussten sich letztlich mit einem 5-5 begnügen. 
Für Iechternach dürfte sich dieses Unentschieden wie ein Sieg anfühlen, denn damit bleiben sie 
tabellarisch vor Lenneng und haben weiterhin alles in eigener Hand. Lenneng hingegen dürfte sich 
nach dem eigentlich starken Auftritt über die verpasste Chance ärgern. 
  
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Die Play-Down Tabelle der 
National TT League 

 

 
1  Fluessweiler 19  7  5 2 0 

2  Esch Abol 14  7  3 1 3 

3  Iechternach 12  7  2 1 4 

4  Lenneng 11  7  1 2 4 
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Catégorie D3 participants: 16 16 Catégorie D2-D3 participants: 34 (18)

1. FLICK Mathis (Ëlwen) D3 +1,5 D3 D3-11. SOLOVEV Nikolai (Bartreng) D2 +1,5
2. SCHNEIDER Theo (Ell) D3 +1 D3-22. SAVCHUK Maksym (Iechternach) D2 +1
3. QUIDACIOLU Maxence (Bartreng) D3 +0,5 D3-33. TEIXEIRA DUARTE Gustavo (Hueschtert-F.) D2 +0,5

FUNCK Louis (Bartreng) D3 +0,5 D3-4 LU Xingle (Lëntgen) D2 +0,5

Catégorie D1-D2 participants: 45 (27) 45 27 Catégorie C3-D1 participants: 49 (23)

1. ANCORA Matteo (Weimeschhaff) D1 +1,5 D1-D2D1-D2-11. ZHOU Eddie (Houwald) C3 +1,5
2. CECALUPO Stefano (Weimeschhaff) D1 +1 D1-D2-22. GUEDES SOUSA Pedro (Houwald) C3 +1
3. FRANKO Artur (Iechternach) D1 +0,5 D1-D2-33. LE BAYON Georges (Stroossen) C3 +0,5

BETTENCOURT BERNARDES João (Lénger) D1 +0,5 D1-D2-4PENG Miao (Stroossen) C3 +0,5

Catégorie C2-C3 participants: 28 (10) 28 10 Catégorie C1-C2 participants: 26 (16)

1. VAN DER ELST Théo (Hueschtert-F.) C2 +1,5 C2-C3C2-C3-11. XIA Aaron (Xunming) (Houwald) C1 +1,5
2. HUESO Guillaume (Houwald) C2 +1 C2-C3-22. VINTERA Ruben (Mamer) C1 +1
3. STEINMETZER Hugo (Bartreng) C2 +0,5 C2-C3-33. BASTOS SOARES Rodrigo (Lëntgen) C1 +0,5

GRINGMUTH Sam (Hueschtert-F.) C3 +0,5 C2-C3-4ACHUTEGUI Aitor (Union) C1 +0,5

Catégorie B3-C1 participants: 28 (12) 28 12 Catégorie B2-B3 participants: 24 (12)

1. ACHUTEGUI Aitor (Union) C1 +1,5 B3-C1B3-C1-11. SCHMIT Mil (Lénger) B2
2. DUPONT Zoé (Hueschtert-F.) B3 B3-C1-22. DEGEEST Seppe (Bartreng) B3
3. XIA Aaron (Xunming) (Houwald) C1 +0,5 B3-C1-33. SOLDÁN Matej (Mamer) B2

BERKEL Nils (Nacher) B3 B3-C1-4KIENER Clement (Kordall) B2

Catégorie B1-B2 participants: 24 (12) 24 12 Catégorie A3-B1 participants: 23 (11)

1. MONTANARO Luciano (Viichten) B1 B1-B2B1-B2-11. SCHEUER Jérôme (Lénger) A3
2. MAYER Kenny (Miedernach) B1 B1-B2-22. KOOB Jerry (Hueschtert-F.) A3
3. SINNER Pit (Wëntger) B1 B1-B2-33. STAUDT Yannick (Hueschtert-F.) A3

SCHMIT Mil (Lénger) B2 B1-B2-4NETO CACAO Jay (Diddeleng) A3

Catégorie A1-A3 participants: 12 (0/1/11) 12 0/1/11

1. KOOB Jerry (Hueschtert-F.) A3 A1-A3A1-A3-1
2. SCHAUS Christian (Biissen) A2 A1-A3-2
3. SCHEUER Jérôme (Lénger) A3 A1-A3-3

STAUDT Yannick (Hueschtert-F.) A3 A1-A3-4

Total participations: 309 ##

1. Grand Prix Immo Attert
15.03.2026 - DT Hueschtert-Folscht
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Nr. 28

Datum  ( Spilltermin )  Kompetitioun a Spilldag

2026-03-14  (ZO)
2026-03-14  (ZO)
2026-03-14  (ZO)

2026-03-18

Veräin Spiller ( NUMM a Virnumm ) vun  op + / - Erfallsdatum

Bartreng AUBERT REISMAN Gabriel D1  C3 2026-03-18
Bartreng MAROTTA Cecilia D1  C3 +1,5 2026-03-18
Berbuerg SZYPROWSKI Dawid D3  D2 2026-03-18
Biissen HANSEN Yanis D2  D1 2026-03-18
Biwer SCHALLER Lukas D3  D2 +1,0 2026-03-18
Éiter-Waldbr. FOY Charles D2  D1 2026-03-18
Éiter-Waldbr. JOSHI Leo D3  D2 2026-03-18
Ëlwen MUTSCH Jean C3  C2 2026-03-18
Ëlwen SCHMITZ Michel C2  C1 2026-03-18
Fluessweiler GAVAZZI Luca D2  D1 2026-03-18
Gréiwemaacher FEDERSPIEL Julien C3  C2 2026-03-18
Gréiwemaacher LIPPERT Marc B1  A3 2026-03-18
Gréiwemaacher PUSCH Oliver B2  B1 2026-03-18
Helleng CALLANGAN Ioannis D3  D2 2026-03-18
Housen THOMMES Lucien D1  C3 2026-03-18
Houwald BEAUJEAN Kian D3  D2 2026-03-18
Houwald SALVADORI Louis B3  B2 2026-03-18
Hueschtert-F. KARANAU Pavel C2  C1 2026-03-18
Hueschtert-F. SCHUH Nora D1  C3 2026-03-18
Kauneref NICKS Mick D2  D1 2026-03-18
Lenneng STEMPER Anna-Lena D1  C3 2026-03-18
Lënster BEIL Lilou C1  B3 2026-03-18
Lënster THILTGEN Mathis D3  D2 2026-03-18
Lëntgen GRÜN Bob B2  B1 2026-03-18
Lëntgen TREMUTH Lou D3  D2 2026-03-18
Mondorf NILLES Yannick B1  A3 2026-03-18
Nacher GOEDERT Nicole D1  D2 2026-03-18
Nouspelt PELLIN Mathis D3  D2 2026-03-18
Préizerdaul DAWIR Marc D1  C3 2026-03-18
Préizerdaul LAUER Yonah D3  D2 2026-03-18
Rued REUTER Ben B1  A3 2026-03-18
Sandweiler WU Kai D1  C3 2026-03-18
Schëffleng VESVRE Luca C3  C2 2026-03-18
Weimeschhaff ANCORA Matteo D1  C3 2026-03-18
Weimeschhaff SPATAFORA Roberto C3  C2 2026-03-18
Wëntger GOMMANS Chris B3  B2 2026-03-18
Wëntger LIS Christian C1  B3 2026-03-18
Zéisseng MERSCH Louis C3  C2 2026-03-18

 Performance

All Spiller deen op dëser Klassementslëscht steet, muss vun deem Datum un deen der Faarf lénks nieft sengem Numm 
entsprécht, vu sengem Veräin mat sengem neie Klassement  (1) an de Veräinsekippen agesat ginn an (2) fir déi individuell 

Kompetitiounen (Veräinstournoien, Kriteriumen, Landes- a Regional-Meeschterschaften) ageschriwwe ginn.

Reklamatioune wat eng Klassementslëscht ugeet musse spéitstens den Dag no der Verëffentlechung vun deeër 
betreffender Lëscht un d'Commision Technique geschéckt ginn (sschmol@fltt.lu).

 

No deem hei virdru festgeluegten Termin gëllen déi nei Klassementer als definitif vum Veräin acceptéiert.

KLASSEMENTSLËSCHTEN  2025 - 2026

  Fir dës Klassementslëscht sinn d'Resultater vun deenen hei
  ënnendrun opgelëschte Kompetitioune mat berücksichtegt ginn

Datum, vun deem un déi 
nei Klassementer gëllen

(24h00)

 MM :  CAD C-3.3

2026-03-18
 MM :  SEN S-2.7 & NL 1 1/4-F
 Veräinstournoi :  Hueschtert-Folscht
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ZO

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

104-c  •  Datenerfassung im Intranet: Kapitän
14.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0171 Altwis-Gaasp. 2  5,00 €

104-c  •  Datenerfassung im Intranet: Kapitän Ergebnis 5,00 €
104-d  •  Datenerfassung im Intranet: Spielleiter

14.03.2026 CH CAD C-3.3 ZO-0352 Esch Abol 1  5,00 €
ZO-0349 Esch Abol 2  5,00 €

104-d  •  Datenerfassung im Intranet: Spielleiter Ergebnis 10,00 €
104-h  •  Datenerfassung im Intranet: andere Angabe

14.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0216 Housen 5  10,00 €
104-h  •  Datenerfassung im Intranet: andere Angabe Ergebnis 10,00 €
145-a1  •  Verlegung MSp: Datum Verspätung (< 2 Tage)

12.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0195 Groussbus-M. 2  2,50 €
145-a1  •  Verlegung MSp: Datum Verspätung (< 2 Tage) Ergebnis 2,50 €
152-b  •  Indiv. Gesamt-Forfait

14.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0120 Berbuerg 3 WINKEL Kevin 10,00 €
ZO-0139 Biissen 2 CHRISTEN Patrick 10,00 €
ZO-0113 Diddeleng 2 ATHÉ Naël 10,00 €
ZO-0113 Diddeleng 2 SILVESTRE Marcel 10,00 €
ZO-0137 Ell 2 NOTHUM Mario 10,00 €
ZO-0137 Ell 2 MAQUET Antonin 10,00 €
ZO-0161 Ell 4 GEREKE Steve 10,00 €
ZO-0155 Ëlwen 3 MOREIRA Antoine 10,00 €
ZO-0177 Houwald 6 KUS Maciej 10,00 €
ZO-0142 Hueschtert-F. 6 GOMES MATOS PENIM Gabriel 10,00 €
ZO-0128 Mondorf 2 ROLLMANN Gilles 10,00 €
ZO-0166 Nouspelt 5 DUPREL Christian 10,00 €
ZO-0111 Recken 4 PORTELADA Sean 10,00 €
ZO-0111 Recken 4 JADOT Pierre-Julien 10,00 €
ZO-0176 Sandweiler 2 RISCH Joé 10,00 €
ZO-0115 Scheierbierg 2 STEPHANY Fränk 10,00 €

CH CAD C-3.3 ZO-0302 Lénger 1 BETTENCOURT BERNARDES João 10,00 €
ZO-0356 Lëntgen 4 CONG Zhaoping 10,00 €
ZO-0322 Nouspelt 2 VIJUPS Daniels 10,00 €

152-b  •  Indiv. Gesamt-Forfait Ergebnis 190,00 €
153-b  •  Doppeleinsatz

14.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0171 Éiter-Waldbr. 2 GODART Gilbert 10,00 €
ZO-0165 Groussbus-M. 1 FREYMANN Alain 10,00 €
ZO-0195 Groussbus-M. 2 FRIEDL Christian 10,00 €
ZO-0904 Nacher 3 FLICK Gaston 10,00 €

CH CAD C-3.3 ZO-0312 Ell 2 DAL ZUFFO Guillaume 10,00 €
153-b  •  Doppeleinsatz Ergebnis 50,00 €
155  •  Disqualifikation nach 3. Mannschafts-Forfait

14.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0268 Féngeg 8  
ZO-0901 Sandweiler 5  
ZO-0263 Diddeleng 9  

CH CAD C-3.3 ZO-0355 Nouspelt 5  
155  •  Disqualifikation nach 3. Mannschafts-Forfait Ergebnis

ORDNUNGSGEBÜHREN 2025/2026
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ZO

Bezeichnung Komp. J Komp. M Nr. Club Éq. Name & Vorname Tarif (€)

ORDNUNGSGEBÜHREN 2025/2026

155-a  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 30 Std. vor Sp-Beginn
14.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0276 Buerglënster 4  

ZO-0268 Féngeg 8  
ZO-0278 Ouljen 4  
ZO-0901 Sandweiler 5  
ZO-0257 Schandel 2  

CH CAD C-3.3 ZO-0342 Ell 6  
ZO-0355 Nouspelt 5  

155-a  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 30 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis
155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn

14.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0259 Äischen 3  15,00 €
ZO-0263 Diddeleng 9  15,00 €
ZO-0254 Ell 9  15,00 €
ZO-0253 Nouspelt 8  15,00 €
ZO-0266 Union 7  15,00 €

CH CAD C-3.3 ZO-0345 Noumer 2  15,00 €
155-b  •  Mannschafts-Forfait: Meldung > 6 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis 90,00 €
155-c  •  Mannschafts-Forfait: Meldung ≤ 6 Std. vor Sp-Beginn

14.03.2026 CH CAD C-3.3 ZO-0354 Schëffleng 3  25,00 €
155-c  •  Mannschafts-Forfait: Meldung ≤ 6 Std. vor Sp-Beginn Ergebnis 25,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Mannschafts-Komp.)

14.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0004 Iechternach 1 BODEN Laurent 10,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Mannschafts-Komp.) Ergebnis 10,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Play-Off)

15.03.2026 CH SEN 1/4-F ZO-0001 Recken 1 WANTZ Gene 10,00 €
166A-(1)  •  Gelbe Karte 1 (Play-Off) Ergebnis 10,00 €
166A-(2)  •  Gelbe Karte 2 (Mannschafts-Komp.)

14.03.2026 CH SEN S-2.7 ZO-0004 Lenneng 1 LAMA Jaime 25,00 €
166A-(2)  •  Gelbe Karte 2 (Mannschafts-Komp.) Ergebnis 25,00 €
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Mael Van Dëssel

Melisa Sadikovic

 
 
 
 
 

 
 
Deutschland, Damen 1. Bundesliga  
Samstag, 14.03.2026 
 

TTC 1946 Weinheim   - TTG Bingen/Münster-Sarmsheim  6-0 
Sadikovic Enisa/Matiunina Veronika - Shi Qi/Kuzmina Elena   3-1 10, -8, 4, 8 
Sadikovic Enisa  - Kuzmina Elena    3-0 6, 7, 6  
 
Deutschland, Damen 1. Bundesliga  
Sonntag, 15.03.2026 
 

TTC 1946 Weinheim   - SV DJK Kolbermoor    5-5 
Sadikovic Enisa/Matiunina Veronika - Imaeda Manami/Zavarykina Alina  3-1 7, -8, 8, 10 
Sadikovic Enisa  - Zavarykina Alina    3-2 10, -4, 8, -6, 12 
Sadikovic Enisa  - Jokic Tijana     2-3 -8, -9, 9, 7, -10 
 
Belgien, Damen Superdivision  
Samstag, 14.03.2026 
 

TT Logis Auderghem A  - AFP Antwerpen A    4-6 
Sadikovic Melisa - Smirnova Natalya    0-3 -5, -7, -9 
Sadikovic Melisa - Chmiguelskaia Elena    0-3 -7, -9, -5 
Sadikovic Melisa/Leizviski Stolarski Lhays - Smirnova Natalya/ Chmiguelskaia Elena 3-0 7, 5, 9 
Sadikovic Melisa  - Hamaekers Anne-Fleur   3-1 6, -9, 10, 6 
 
Deutschland, Herren Regionalliga West 
Samstag, 14.03.2026 
 

TTC indeland Jülich II  - TTC Waldniel    3-7 
Van Dessel Maël/Olteanu Dragos - Sältzer Tobias/Strack Christian  3-2 5, -10, -11, 5, 4  
Van Dessel Maël - Kosolosky Olav    1-3 7, -7, -6, -8 
Van Dessel Maël - Putuntica Andrei    3-2 -8, -10, 8, 8, 7 
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Luka Mladenovic

 
 

 
 

Fédération Luxembourgeoise de Tennis de Table 
 

  association sans but lucratif  
sous le Haut Patronage de Son Altesse Royale le Prince Louis  

fondée en 1936  
membre du Comité Olympique et Sportif Luxembourgeois  
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Communiqué de presse du 17 mars 2026 

 
 Wichtiger Fünfsatzsieg: Mladenovic führt Grenzau zum Erfolg 

 
Unsere Nationalspieler im Ausland 

 
Luka Mladenovic hat in der Tischtennis Bundesliga erneut seine Nervenstärke unter Beweis 
gestellt und sein Team mit einem wichtigen Einzelsieg auf die Siegerstraße geführt. Beim 
3:1-Heimerfolg des TTC Zugbrücke Grenzau gegen den Tabellenfünften Borussia Dortmund 
holte der Luxemburger den wichtigen Punkt zur zwischenzeitlichen 2:1-Führung. 

In einer umkämpften Partie lieferte sich Mladenovic mit Cedric Nuytinck ein Duell auf 
Augenhöhe. Nach einer 2:0-Satzführung musste er den Ausgleich hinnehmen, bewies jedoch 
im Entscheidungssatz große Ruhe und setzte sich schließlich mit 3:2 durch. Mit diesem 
Erfolg verschaffte er seinem Team einen vorentscheidenden Vorsprung. 

Grenzau nutzte die Führung konsequent und brachte den von den Fans lautstark gefeierten 
Heimsieg vor eigenem Publikum ins Ziel. Mit dem Erfolg sammelt das Team wichtige Punkte 
im Kampf um den Klassenerhalt und verlässt vorerst die Abstiegsplätze. In der Tabelle 
verbessert sich Grenzau auf Rang zehn und rückt näher an die Konkurrenz heran. 

Bereits morgen steht die nächste richtungsweisende Begegnung an. Gegen Bad Homburg, 
das aktuell direkt vor Grenzau platziert ist, bietet sich die Chance, mit einem weiteren Sieg 
nach Punkten gleichzuziehen und den Aufwärtstrend fortzusetzen. 

 
Deutschland, Herren 1. Bundesliga  
Montag, 16.03.2026 
 
TTC Zugbrücke Grenzau   - BV Borussia 09 Dortmund   3-1 
Mladenovic Luka (DTTB 30)                     - Nuytinck Cedric (DTTB 68)   3-2 8, 9, -9, -9, 7 
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Communiqué de presse du 19 mars 2026 

 
 Mladenovic sorgt erneut für wichtigen Sieg – Grenzau bleibt im 

Aufwärtstrend 
 

Unsere Nationalspieler im Ausland 
 

Nach dem überraschenden Erfolg gegen Borussia Dortmund am Montag setzte der TTC 
Zugbrücke Grenzau am Mittwochabend seinen positiven Lauf fort und bezwang Bad 
Homburg mit 3:1. Mit zwei Siegen innerhalb weniger Tage punktgleich mit dem direkten 
Konkurrenten verschaffte sich Grenzau ein deutliches Polster im Abstiegskampf. 

Luka Mladenovic zeigte einmal mehr seine Nervenstärke und sicherte den 
vorentscheidenden Punkt für sein Team. Nach einem klaren Auftaktsatz ließ er sich auch in 
den folgenden Durchgängen gegen Bad Homburgs Spitzenspieler nicht aus der Ruhe 
bringen, bewies erneut seinen Kampfgeist und trug maßgeblich zum Sieg bei. 

Bereits zuvor hatte Feng Yi-Hsin den Grundstein für den Erfolg gelegt, während Bad 
Homburg einen Punkt erzielte. Mit seinem abschließenden Duell gegen Yokotani machte 
Feng den Sieg endgültig perfekt. In der Tabelle springt Zugbrücke innerhalb von drei Tagen 
vom elften auf den neunten Platz. Mit 14 Punkten beträgt der Vorsprung auf den 
Tabellenletzten sechs Punkte. Der ASC Grünwettersbach (8 Punkte), Bad Königshofen (10 
Punkte) und Bad Homburg (12 Punkte) bleiben noch im Abstiegskampf gefährdet. Durch die 
Bewerbung des TSV Windsbach auf eine Lizenz in der TTBL droht dem Tabellenletzten am 
Saisonende der Fall in die Zweitklassigkeit. 

 
 

Deutschland, Herren 1. Bundesliga  
Mittwoch, 18.03.2026 
 
TTC Zugbrücke Grenzau   - TTC OE Clarity-Tel.Syst. Bad Homburg  3-1 
Mladenovic Luka (DTTB 25)                      - Yokotani Jo (DTTB 20)    3-0 5, 10, 10
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Der Saisonkalender wurde angepasst

die betroffenen Veranstaltungen sind folgende:

- CH Jeunes/Minimes (1. Spieltag): 06.06.2026
- CH Jeunes/Minimes (2. Spieltag): 13.06.2026
- Foyer National Championships Jeunes (Houwald): 14.06.2026

 

Den DT Buerglënster sicht fir déi kommend Saison ee Spillertrainer 
oder Spiller fir seng 1. Ekipp ze verstäerken. Bei Interessi kanns du 
dech gäre mellen: Mail: dtbuerglenster@gmail.com / Handy: 661 
217 661 
 

DT Buerglënster is looking for a player-coach or a player to 
strengthen its first team for the upcoming season. If you are 
interested, please feel free to get in touch: Email: 
dtbuerglenster@gmail.com / Mobile: 661 217 661 
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LA FÉDÉRATION LUXEMBOURGEOISE DE
TENNIS DE TABLE présente ses

SPONSORS ET PARTENAIRES


